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Änzeigeblall zur lMacher Heilung Nr. 274.
Donnerstag, den L?. November 1884.

(4859—1) Nr. 2693.

Gerichtsadjunotmstelle.
, .Bei dem l. f. Bezirksgerichte Groszlaschiz
'U nne OcrichtSadjuuctcustelle mit der Dienstes'
zmurisuns, zlinl k. l , Krriss,erichtc Rudolfswert
nm dcn systemmäßisscn Äezüqeu der I X . Nangs«
l̂>isc in Erledigung gclummeu.

Die Bewerber um diese oder um eine eveu-
^ l l bei eiueiu anderen Pezirssgel'ichtc frei

'"cidendc Adjuncteustelle habeil ihre gehörig
^Nteu («csuche unter Nachwcisunl'. der Kennt«

">« der deutschen und slovenischen Sprache in
U°lt „ud Schlist im vorschliftomcihigcn
"ege bis
., 10. Dezember 1684
^erawts einzubringen.

Rudo1fs»uert am 2ll, November 1884.
K. l . Kreis«erichtö<Präsldium.

(4817-3) Nr. 741.

Lehrerstelle.
t ^ Die Lehrerstrlle an der eiiiclassiqen Vol ls»
Ül)N l, ' " H>istcin mit dc», Iahresqr'halte dun
», " . ns,h z,̂ ^ Naturalwohnül i l i >>» Schul»
^"^>r ist sl'nleicl, zu lx-sr^cu,

Vurschrissiunsiiss mit ^ehrbefahinuussszeug»
Nis, eventuell Rcisezeugniö und init sämmtlichen
'lnslcllungödccretcn belegten (besuche sind im
Wege der vorgesetzten Vczirlsschulbehördc läng'
slens bis

10. Dezember 1 8 3 4
hieramtS zu überreichen.
^ K. l. Nezillsschulralh Krainburg, am 20slen
"ovember 1«84.

Antirrheumon
Jubereltet von O. Pioooli, Apo-
theker „zum Engel" in Laibaoh,
Kviö'd) Wienerstrasse. 30—7

Bestes Mittol gcgon Rheumatismus,
^icht, Lähmung dor Norventhätigkoit,
j£reuz- u. Bni8t8chmorzon, rhoumatischo
*-°pf- und Zahnschmerzen.

1 FlttNelio 4O ltr.
Aufträgo aus dor Provinz worden

J^gohond por Post offoctuiort.

(4833-1) Nr. 21 897.

Bekanntmachung.
n , "0M l. l. stüdt.'delea. Belirlsgerlchle
^"°«ch wird über das Gesuch des Anton
2^l"azii von Großaltendorf Nr. 8 ddto.
^ "ttober 1864. Z. 21897, um Ein.
, '.'Ung des Trennungsverfahrens behufb
"'«"freier Trennung der Parcelle Num-
. ' " 528 ad Eatastralgemeinde Altendorf
^ " selner Realltilt Urb.-Nr. 133 a6
^" 'ch dessen Tabulargläubigern Ialob
"lardii. Marcus Uhlin. Loren, Slcrjanc,
V " 'U°n Irbar. Theresia Mayer.
^°> Franz. Ialob, Anton und Franctsca
^bnl f . der Maria Vabnil, der Mar i .
U f / Johann. Mar ia . Mart in und
2 ^°'"c>zit unbekannten Aufenthaltes
f ° resp. deren unbekannten Rechtsnach.
dl l - .^ permit bstannt geaeben. dass für
^ «lben als TabularMubiger und zur

«wna ihrer Rechte Anton Slublc.
Eur . ' W r in Großallendorf Nr. 6, als
der ^ " l l ucwm bestellt und demselben
3 5» esbezügliche Tabularbeschcid vom
»v'o^mber 1884, Z. 21897. zugrstcllt

b a / l ' sllidt..delea. Bezirksgericht Lai«
"' " n 3. November 1884.

Kalicyl-MumllMjser,
aroinatisches, wirlt erfrischend, verhin»
dert das Verderben der Zähne und
beseitigt den nblen Geruch aus dem
Munde. 1 großes sslacou 50 lr.

allgemein beliebt, wirlt sehr erfrischend
und macht die Zähne blendend weih,
k 30 lr.

M ^ Anerkennungsschreiben."MV

Herrn I n l . v. Trnküczh in Laibach l
Mit dem Heutigen ersuche Sie bittend,

mir 10 Stiick Salicyl'Zahnpulver i». R) fr.
und 2 Stück Salicyl'Muudwasser î  50 lr.
per Post.iachncchme baldigst zu seudcu, die
ich jetzt für meine Verwandten bestelle, uud
welche ich auch jedem Menschen an-
recommandieren werde

Diese Millel habe ich auch in Laibach,
als ich in der Handelslehranstalt war, strls
gebraucht, uud da ich ersehen habe, dass
dieselben sehr nützlich sind. so habe ich
diese auch meinen Verwandten anrecom»
mandier t .

Mi t aller Hochachtung

Va l jevo in Serbien.
Obige angeführten Mittel, über die viele

Danksagungen einliefe», führt stetö srisch
am Lager uud versendet per Nachnahme
sofort die (4537) 9 - 4

„Einhorn"-Apothete
des

5u1. V. Irnk0027
in Laibach, Nathhausullch Nr. 4.
z M " Jedes in der Upothele X r» .

lbczhgclanftcr>riftinal.Salisl,l'Mund
Wasser und Ealicyl.Hahnpulver hat
eine ausführliche Abhandlung über Con»
serviernna der Zähne und der Mund-
HKHle unentgeltlich beigepackt.

Msttkarten
in hübscher Ausführung

tMpsthllN
Jg. v. kltinmayr K /tdor bamberg.

v ^
(4866-1) Nr7994i7

Erinnerung.
Vom k. l . Vezirlsgerichte Gottfchee

wird hiemit der unbekannt wo befindlichen
Magdalena Fink von Mitterdorf erin«
nert:

Es sei die an diefelbe lautende
gerichtliche Erledigung ddto. 2. Oktober
1884, Z. 8668, betreffend den executive»
Verkauf der in der Steuergemeinde
Milterdorf Einl. 'Z. 506 vorkommenden
Realität dem denselben unter einem
bestellten Curator Kä acwm Herrn
Johann Erler von Gottfchee zur wetteren
Verfügung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee, am
19. November 1884.

Leberthran-Oel
(Oleum Jekoris Asselli.)

Ein Oel, wolclios aus don frischon Loborn, wolcho Qadu» M o r r h u a Linn6,
oino SchelIsi8Chart, inno hat, bei sehr gelinder Wärme im Dampfbado bereit«! wird,
ist bla88golb, von eigenthümlichem, nicht ranzigem Geruch und Geschmack.

Man unterscheidet im Handel verschiedene Thransorten:
1.) Der b lanke , Iiellb4anke odor ge lbe Loberthran (der officinello) üiosst

unter gelindem Erwärmen im Wassorbado aus don Fischloborn, oder man gewinnt
ihn durch Einwirken von WasBordämpfen auf die aerkleinerto Leber (Daiupflobor-
thran).

2.) Der b raunge lbo oder blanko h e l l b r a u n e Leberthran (früher eben-
falls officiuoll) ist das Oel, wolcho» nach Abscheiden der ersten Sorte durch Btär«
keros Erwärmen und Auspressen gewonnen wird.

3.) B raune r Leberthran wird aus dem Rückstände der Loborn nach den
boiden vorgehenden Sorten durch Auskochen mit Wasser oihalton.

(Freybergor, Präparate der deutßchen Pharmacopoe, Ausgabe II.)

ÜflP Die erste Sorte, die auch die beste und wirksamste let, In Raschen a 60 kr.
vorkauft (4839) 10-1)

clie Apotheke Piccoli
„zum Engel" in Laibach, Wienerstrasse.

Das Dampf-Leberthranöl nach der deutschen Pbarmaoopoe
vom .Tnl i rc 1 K H . ' { 1st unstreitig die beste und wirksamste
Sorte, die im Handel vorkommt; sie ist auch die Sorte unserer
österr. Pharmaoopoe vom «Jalu*«- 1>-*«M>, welche Jedoch bezüg-
lich der Farbennuanoe den Unterschied der Qualitäten nioht so
genau macht, wie die im Jahre 1883 erschienene deutsohe Pharma-
oopoe, welche mit Bücksioht auf die seit 1869 gemachten Fort-
aohrltte der Wissenschaften bezüglioh der Beurtheilung der Güte
und Beschaffenheit der Präparate genauer unterscheidet. Das p. t.
Publioum wird aufmerksam gemacht, das Leberthranöl, welches
von c i n o r F i r m a in den hiesigen Zeitungen annonoiert und als
beste Sorte angepriesen wird, nioht als solche anzusehen, da diese
nioht die beste 1st. Sie wurde in die deutsche Pharmaoopoe nioht
als offloinell aufgenommen, ist weniger wirksam und im Handel
u m o i u D r i t t o l 1>illig^oi* als die reinere und wirksamere,
von mir annonoierte Sorte.

Laibach, 26. November 1884.
O - - n C C O l i , Apotheker.

(4834—1) Nr. 22071.

Bekanntmachung.
Vom l . k. stlldt.'dele«. VezirlSgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über die Klage des Johann
Remec (durch Dr. Taviar) auf Ersihung
der Realität Einl.-Nr. 242 aä Dobrujne
dem Geklagten Jakob Prepeluh und dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern der Novo»
cat Dr . Pfcherer in Laibach zum Curator
bestellt und diesem fohln die Klage fammt
Gefcheid vom 3. November 1884, Zahl
22071, zugestellt worden.

Laibach am 3. November 1834.

( 4 7 0 8 - 2 ) Nr. 5491.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Handels-

agenten I . E. H. S t ö n n e r .
Von dem l. l. Bezirksgerichte M p P ^

pew. 470 fl. 59 lr. f. A. die Klage
äo prae8. 6. November 1884, Z. 5491,
überreicht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Vidrih von Wippach als Curator
u.ä koww bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allen»
falls zur rechten Zelt felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diefem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnunaömüßigen Wege ei,,schreiien

seine Rcchlsbrhrlfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus eiuer Verabsäumung entstehenden Fol-
nen selbst belzumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
7. November 1884.
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(4724—1) Št. 9433.

Oglas.
V izvršilnej stvari gospoda Frana

Schweigerja iz Radovice se bo pri
podpisauej okrajuej sodniji dražba
Marko Bajukovega od tarn (po oskrb-
niku gosp. Autonu Navratilu iz Met-
like), sodno na 950 gld. cenjenega
zemljišča pod rektf. St. 76 grajščino
Soteske v dan

7. j a n u v a r j a ,
7. f ebruvar ja in
7. marca 1 885,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne, pod
sploh navadnimi pogoji vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 11. oktobra 1884.

(4745—1) St. 5690.

Oklic.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Rib-

nici daje se ua znanje:
Vsled prošnje Naceta Kržeta iz

Sodražice dc praes. 10. septembra 1884,
št. 5690, preloži se izvršilna zemlji-
ščina dražba, odločena z tusodnim od-
lokom dne 23. julija 1884, St. 4902,
ua 11. oktobra, 11. noverabrain 12. de-
cerabra 1884, iii sicer na dan

10. j a n u v a r j a ,
10. februva rja in
13. raarca 1885,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne",
pri tern sodišči s poprejšnjim dostav-
kom.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici,
29. oktobra 1884.

(4721—1) Št. 8867.

Oglas.
V izvršilnej stvari c. kr. davkarije

v Metliki se bode pri podpisanej okraj-
nej sodniji dražba Niko Zupaničevega
iz Radovic, rede Janez Kapelletovega
iz Metlike, na 477 gld. cenjenega
zemljišča na dan

10. j anuvar ja,
11. februvarja in
1 1. marca 1885

pod navadnimi pogoji vršila.
C. kr. okrajna sodnija v Metliki

dne* 2. oktobra 1884.
(4722-1) Št. 8865.

Oglas.
V izvršilnej stvari c. kr. davkar-

skega urada v Metliki ze bode pri
podpisanej okrajnej sodniji dražba Ja-
nez Plesčevega iz Želebeja, na 1359
gold. 88 kr. cenjenega zemljišča na
dan

1 0. j a n u v a r j a ,
11. februvar ja in
1 1. marca 1885

pod navadnimi pogoji vršila.
G. kr. okrajna sodnija v Metliki

dne" 2. oktobra 1884.
(4820—1) Štev. 9961.

Razglas.
Vsled prošnje g. Ignacija Premera

iz Primostka se bo
dne 20. d e c e m b r a 1884

prva in v dan
9. j a n u v a r j a 1885

druga eksekutivna dražba Miko Tomcu
iz Primostka pripadajočih, na 60 gold,
cenjenib posestnib in vžitnih pravic
zemljišea pare. St. 3276 davkarske ob-
Cine Metlika, vselej ob 9. uri dopolu-
dnö pri podpisanej sodniji pod navad-
nimi pogoji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne* 31. oktobra 1884.

"(4720—1) St. 8866.

Oglas.
V izvršilnej stvari c. kr. davkarije

v Metliki se bode pri podpisanej okraj-
uej sodniji dražba Niko SiinSiöevega
iz Radovic St. 25, recte Janez Kapelle-
tovega iz Metlike, na 405 gld. cenje-
nega zemljišča ua dan

7. j a n u v a r j a ,
7. f e b r u v a r j a in
7. marca 1 885

pod navadnimi pogoji vršila.
C. kr. okrajna sodnija v Metliki

dn6 2. oktobra 1884.

(4821—1) Štev. 10579. r

Objava.
Neznano kje v Ameriki odsotnemu

Markotu Papiču iz Giršit št. 33 se je
gosp. Friderik Zapotnik iz Metlike
oskrbnikom postavil in njemu cenilni
odlok z (In 6 1. oktobra 1884, St. 9111,
vročil.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 16. novembra 1884.

(4794—1) ""St. 3388.

Oglas.
Antonu Simčiču iz Paterniöna, An-

tonu Simčiču iz Malega Ubeljskega,
Mariji Kristan iz Orehka, Mariji Sim-
čič stareji iz Malega Ubeljskega in
njihovim neznano kje bivajočim prav-
nim naslednikom se je imenoval Hinko
Kavčič iz Razdrtega kuratorjem ad
actum ter se mu je vročil prodajalni
odlok od 9. oktobra 1884, št. 3235.

C. kr. okrajno sodišče v Senože-
čah dne 10. novembra 1884.

(4825—1) Štev. 3205.

Oklic.
Od c. kr. okrajne sodnije v Treb-

njem se naznanja, da se bode v ekse-
kucijski zadevi banke „Slavije" proti
Jožetu Brezarju

dn6 11. decembra 1884
druga dražbena realna prodaja vršila.

C. kr. okrajna sodnija Trebnje, dne"
11. novembra 1884.
(4723—1) Št. 8882.

Razglas.
V izvräilnej stvari grajščine krupske

se pri tej sodniji dražbeni stvari Ju-
retu in Katarini Stubljar spadajočega,
sodno na 1140 gld. cenjenega zem-
ljišča na dan

7. j a n u v a r j a ,
7. februvarja in
7. m a r c a 1885,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne", z na-
vadnimi pogoji določujejo.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 29. septembra 1884.

(4772—3) St. 5911.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja, da je z odlokom dnč 9. maja
1884, St. 2558, dovoljena in z odlo-
kom dn6 30. avgusta 1884, St. 4435,
začasno ustavljena tretja zvršilna
dražba zemljišča Marije Pungerčar iz
Jelševca vložek žt. 1 davkarske občine
Jelševec, sodno na 1552 gold, cenje-
nega, zopet razpisana na

24. d e c e m b r a 1884,
od 9. do 12. ure dopoludne pri tern
sodišči.

C. kr. okrajno sodiSče v Mokronogu,
dne" 15. novembra 1884.

(4706—3) Št. 3702.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo ljubljanske hranilnice

(po dr. Zupančiču) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janez Kodričevega iz
Brezjašt. 8, sodno na820 gld. cenjenega
zemljišča sub rektf. St. 196 grajščine
turnske.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi dan na

10. d e c e m b r a 1884,
drugi na

7. j a n u v a r j a
in tretji na

11. februvar ja 1886,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludnč,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščino y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leži
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dmš 2. oktobra 1884.

(4727—2) fit. 9445.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Antonije Hess iz Met-

like (po gosp. Antonu Proseniku) do-
voljuje se izvršilna dražba Franc Ro-
basovih, sodno na 3400 gld. cenjenih
zemljišč pod ekstr. St. 475, 476, 477,
478, 479, 480 in 481 davkarske ob-
čine Metlika.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi dan na

7. j a n u v a r j a ,
drugi na

7. februvar ja
in tretji na

7. m a r c a 1885,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne", pri
tein sodišoi v sobi št. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
cenitveno vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, ceriitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki
dn6 10. oktobra 1884.

(4710—2) St. 5236.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr okrajno sodišoe v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo predstojništva cerkve

sv. Justa v Ustji (po dr. Pitamicu)
dovoljuje se izvržilna dražba Anton
Nollijevega iz Sturije (po zanj postav-
ljenein kuratorju lv. Defrancescbi-ju),
sodno na 123 gld. 60 kr. cenjenega
zemljiäca ad zemljišče fame cerkve v
Vipavi, torn. Ill, zemlj. knjiž. ät. 123
in 160 v Ustji.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

1 7. j a n u v a r j a,
drugi na dan

24. februvar ja
in tretji na dan

24. m a r c a 1885,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne",
pri tem sodišči s pristavkom , da se
bode to zemljižče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
T registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče Y Vipavi
dnč 8. novembra 1884.

(4843-3) Nr. 7390.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der Helena
Habjan die exec. Versteigerung der der
Gertraud Gurja von Stein gehörigen,
gerichtlich auf 2400 ft. geschätzten Rcall<
täten Urb.-Nr. 129 aä Stadldominwm
Sleln und Rectf.<Nr. 32 aä Pfarrkirchen-
gilt Stein bewilliget und hiez», drei sseil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

29. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

14 F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von I i bls 12 Uhr.
lm Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Fellvletung nur um
oder ubcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden.

Die Ncitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem

Nnbotc cin lOproc. Vadlnm zu Hände',
der Licitationöcommission zu erlegcn hü,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsexlracle können in der dle^
gerichtlichen Registratur c!n^scl)(N werdell.

Den TabularMubigcrn Urban Cer «
Franz Letnar und Johann Stürm w 'd
wegen uilbelannten Aufenthalles Ialod
Eppich in Stein, ulS Curator aä actum
bestell l.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20,tm
Ollober 1884.

"(4844^3) Nr. 8117.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wud
im Nachhange znm diesgerichtlickM Edicte
vom 10, Oktober 1884, Z. 4780, kund-
gemacht:

Es werde die mit dem diesgencyt-
lichen Bescheide vom 21. Ju l i I68l>,
Z. 7258, auf den 5. November 1664
angeordnete dritte execnlive FeilbietM«!!
der der Gertraud Bu>ja in Stein gehö-
rigen Realitäten Ulb.-Nr. 136 aä Stadt-
dmninium Stein und Nectf.-Nr. 32 »a
Pfarrkischengilt Stein mit dem frühern
Äescheidsanhange auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
diesgerichllichen Amtakanzlei übertraae".

K. k. Bezirksgericht Stein, am Mett
November 1884.

( 4 8 2 9 ^ 3 ) Nr. 21556.

Betanntmachiliisi.
Dem Mathias Globec, resp. dcssen un-

bekannten Nechtsoachfol^ern, winde über
die Klage cke /i^a,^ 25. Oklober 1684,
Z. 21550. des An 01, Lenariiö von
Aus^rgoriz Nr 35 und Franz Pi'ec von
Blesowiz (beide du>ch D>. Tauöar) P«W-
Ersitzung des Eigenthums auf die Rea-
lität Einlage Nr.' 324 nä Vresowiz zu"
Curator aä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summa-
rischen Verfahren die Tagsatzung auf den

2. D e z e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerich's angeordnet
wurde, zugestellt. ,

K. k, städt.-deleg. Bezirksgericht M -
bach, am 29. Oktober 1884.

( 4 8 1 4 - 1 ) Nr. 5523.

Uebertragmig
efecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom l 5 t "
Dumber 1883, Z. 7231, auf dm Uten
November, 12. Dezember 1884 und a"
13. Jänner 1865 ana/monete execunor
Feilbietung der dem Jakob ZorZ vo"
Slaft Nr. 40 gehörigen Realität 6"""«°
Z, 549 der Catastralgcmeinde Slap w'^
auf dm

10. November
und

11. Dezember 1864
und auf den

12. J ä n n e r 1885, .^K
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hi"S" " , .
mit dem früheren Anhange i M " " " „,

K. k. Bezirksgericht Wippach'
9. November 1864.
^4813^3) Nr- 5524-

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.^

Die mit dem Bescheide vom 1 ,
J u l i 1864. Z. 3528, "" ^ 1 ^ ^
November. I I . Dezember 1884 u n , ^
13. Jänner 1885 angeordnete eze ^ ^

Feilbietung der dem Io)es ^ ,' ̂ err-
Örehomca gehörigen Neal.tciten aä ^
schaft Wippach wm. X, ? ^ « " ^ a r l -koffel; t o m ' i . paß. 181, und ^ä ^

lirchengilt Wippach tom, I, paß- "
auf den

10. N o v e m b e r ,
1 1 . D e z e m b e r 1 8 » *

und auf den
12. J ä n n e r 1 6 6 ^ ^

jedesmal vormittags """ ^ " ' ^ » h a " ^
Hiergerichts mit dem fnchelen «"y

übertragen. «miuuach, a "
K. k. Bezirksgericht 2Ü'PP^'

9. November 1884.
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(4695—2) Nr. 6957.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 1 5 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ber-
hcmdlungssaale des k. l . Landes-
gerichtes Laibach in der Executions-
sache der l . l . Finanz.Procuratur fiir
Krain gegen Frau Nina Grasin
"chtenberg in Gemäßheit des Edictes
dom 6. September d. I . , Z. 5459,
zur zweiten Feilbietung des land-
^stichen Gutes Lichtenberg geschritten
werden.

Laibach am 1 1 . November 1884.
Vom l . k. LandeSgerichte.

l 4 8 4 i H 3 ) N r . " 6 9 3 5 .

Gxemüne
Mlimiz - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
" "d bekannt gemacht:
y Es sei über Ansuchen der Wiener
^Pier-Manufactur F. Müller & Comp.
lburch Dr . Ferd. Gna'ndinger) zm Vor-
V m e der vom t . k. Handelsgerichte
^len bewilligten executiven Feilbietung
.l dem F. Dezman H Comp. gehij.

"Hen, «lit efecutivem Pfandrechte
fegten und auf 179 f l . 20 kr. ge<
' M e n Fahrnisse, a ls : Gewölbsein-
f'^ung ,c., zwei Feilbietungs - Tag<
jungen, die erste auf den
.. 9. D e z e m b e r
"e zweite auf den
.. 2 2 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
^uh, im Gewölbe des Executen am
'"lten Markt mit dem Beisätze an-
ordnet worden, dass die Psand-
lwcke bei der ersten Feilbietung nur
UM oder über dem Schätzwert, bei der
Meilen Feilbietung aber auch unter
^mselben gegen sogleiche Bezahlung und
"legschasfung hintangegeben werden.

Laibach'am 18. November 1884.

(4650^3) Nr. 7049.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
l... ^om l. l . Bezirksgerichte «aas wlrd
"°nnt «emacht:

c. «s sel über Ansuchen des MathlaS
s. ,̂ "c von Stermec die executive Ver.
zZerung der dem Johann Hi l l von
k 3 5 ^^ r igen . gerichtlich auf 1300 fl.
A t z ten Realität Urb.-Nr. 382/365 aä
^ ' c ? " l t Nadlischel bewilliget und hiezu
t»lt . s ^ielungs-Tagsatzungen, und zwar

">t« auf den
Kit ^ . ^ ' Dezember 1 8 8 4 ,

' ^elle auf den

"k dritte auf den
^ / I . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
Dsrede, "°rmiltags um 9 Uhr, in
^tde« " ^ ^em Anhange angeordnet
ersten ' ^ " ^ ^̂ e Pfandrcalltiit bei der
ober n! '^ fe i ten sseilblelung nur um
t» r ! t ^ ° " bem Schätzungswert, bei der
^Nlb^ " ""ch unter demselben hintan-

j ! werden wlrd.
^beso >. ^lcltallonsbedingnisse. wornach
^bnl° , ^ ^ d " Llcitant vor gemachtem
^cila«! " 1l)proc. Padlum zu Handen der
^ Gl"^ l " " " iss ion zu erlegen hat. sowie
^chSel, ^"asprutololl , „ ^ der Grund.
vtM^.acl liinnen in der dlesgerichtlichcn
«. K , ' "^ eingesehen werden,

kvtl'lnh ä'^sericht ^aas. am 29sten

^,. . . Erecutive
^Vlaten-Versteigerung.
^l^Nt g ^ l - Bezirksgerichte Lacl wlrd

"° " ^ d i ^ " ^"suchen der Eva Bogalaj
^ efecutlve Versteigerung der dem

Johann Reset von Lome Nr. 20 gehö-
rigen, gerichtlich auf 140 ft. geschätzten
Realität Cin'age Nr. 108 der Catastral-
gtmeinde Podobenlm bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

13. Jänner
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hirsigen Gerlchtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltiit bei der ersten und zweiten
Feilblelung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer.
den wird.

Die Llcltationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommlssiml zu erlegen hat,
sowie das Gchiltzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 29sten
Oltober 1884.

(465 l—3) Nr. 7148.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Johann Pla-
ninc von Nltenmarlt die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Sumrada von
Vabna Polica gehörigen, gerichtlich auf
346 fl, geschätzten Realität 8ud Grund-
buchs Einlage Nr. 37, 41 und 79 der
Calastralgcmelnde Vabna Polica bewilliget
und hiezu drei Fellblctungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Gerichts»-
kanzle! mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass dle Pfandrealilät bet der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das SchlltzungSprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS. am 28stm
September 1884.

(4615—3) Nr. 6747.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wlrd bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Maria
Hantel (durch Anton Lenassi) die exec.
Versteigerung der dem Andreas Sanlel
gehörigen, gerichtlich auf 1350 fl. ge-
schätzten Realität Mb..Nr. 105 aä Herr«
schaft Lmgg in Belslo bewilliget und
htezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

2L . J ä n n e r
und die dritte auf den

27. Febr 'uar 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten uild zweiten Fellbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber! auch unter demselben hint»
angegeben werden wlrd.

Die Llcitaliouabedingnisse, wornnch
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommisslon z» erlegen hat,
sowie das SchützmlgSprotololl und der
Glundbuchscllratt tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
30. September 1884.

(3797-3 ) Nr. 7140.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 29. Dezember
1883, Z. 13 670, auf den 30. Ju l i 1864
augeordnete dritte executive Feilbietung
der dem Franz Zalokar von Mottl ing
gehörigen, aus 3080 f l . geschätzten Rea-
liläten Extr.-Nr. 4, 5, 6, 7. 8, 9, 101
und 395 der Stadtgilt Mottling wird
auf den

20. Dezember 1684,
vormittags 11 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Möttl i l ig, am
31. Ju l i 1884.

(4668—3) Nr. 3469.

Erinnerung
an Primus R o z m a n von Gutenfeld,
beziehungsweise dessen unbekannte Rechts«

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

maunSdorf wird dem Primus Rozman
von Gutenfcld, beziehungsweise dessen un«
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er.
iunerl:

ES habe wider dieselben bei diesem Ge»
richte Lorenz Vrejc von Gutenfeld die
Klage auf Ersitzung der Halbhube sud
Einlage-Nr. 5 der Catastralgemelnde Vrezje
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

19. Dezember 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, hiergerlchts anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Andreas Iurgelle von Ot lo l als
Curator 2,6 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 13. September 1884.

(4677-^3) Nr. 1631.

Erinnerung
an Gregor P o g a ö n i t unbekannten Auf-
enthaltes und dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Kronau

wird dem Gregor Pogaknil unbekannten
Aufenthaltes und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte FranzPogainit von Velca-Lengen»
feld Nr. 66 die Klage äß praon. 3. Okto-
ber 1884, Z. 1631, pow. Ersitzuna der
Realität zu Lengenfeld Nr. 68 nud Urb.«
Nr. 2677 aä Lack eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

9. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
nnd anf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Andreas Willmann von ttengrnfeld
Nr. 51 als Curator aä aewin bestellt.

Dieselben werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
elncn andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßige» Wege ei"schrc«lc.'und

" A m . a verhandelt werden, und die

Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu«
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am
3. Olluber 1884.

( 4 6 6 7 - 3 ) Nr. 3524?

Erinnerung
an Matthäus Z u p a n von Nsp, resp.
dessen Erben und Rechtsnachfolger, un-

bekannten Aufemhaltes.
Voil dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wlrd dem Matthäus Zupan
von Asp, beziehungsweise dessen Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Zupan von Asp die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Rea-
lität Einlage Nr. 153 der Catastral-
gemeinde VeldrS eingebracht, worüber dle
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

2 3 . Dezember 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Humer von Unlergvrjach als Cu»
rator »ä aetum bestellt.

Die Gellaulen werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerlchtsord»
nung verhandelt werden wlrd, und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Cur».
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 23. September 1884.

(4052—2) Nr. 5401.

Erinnerung
an Johann N a d i j a r von Krainburg,
beziehungsweise dessen Rechtsnachfolger,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird dem Johann NadiZar von
Krainburg. beziehungsweise dessen Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Matthäus Hade^ von Krainburg (durch
Dr. Slemp'har) die Klage äe prae».
30. August 1884. Z. 5401, M o . 33 f l .
19 lr. o. 8. o. überreicht, worüber die
Tagsahung im summarischen Verfahren
auf den

23. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Leopold Marl iö in Krainburg
als Curator aä kcwin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigsn Wcae ein«
schreiten und die zu ihrer V e r t h e i d i g
/forderlichen Schritt, 'ml'iten ^men

.md die Geklagten, welchen es übrigens
rcistcht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-

nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
3. September 1384.
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Goncursausschreibung
zur Besetzung der Stelle des Gärt-
ners für den Versuchshof der k. k.
krain. Landwirtschafts - Gasellschaft

in Laibach.
Die Bewerber um diosen Dienst, welchor

mit I. Jlinner 1885 anzutreten und mit
einem jährlichen Lohne per 400 il. und freier
Wohnung, bostehend aus 1 Zimmer, Kücho
und Holzlege, vorbunden ist, haben iiiro theo-
retischen und praktischen Konntnisso in der
Landwirtschaft üborhaupt und insbesondere
im Obstbaufacho auszuwoison. Kenntnis dor
slovenischon Spracho in Wort und Schrift ist
Bedingung. (4768) 3 - 2

Dio Boworbor haben ihre mit Original-
Zeugnissen versehenen Gesuche

bis 15. Dezember I. J.
an den go fertigten Contralausschuss zu richten.

LAini.cn am 9. November 1884.

Der Gentralausschuss der k. k. krain. Land-
wirtschafts-Cesellschaft in Laibach.

Bei allen Bticbhäudlern N yj
u. Ver»chleU«ern ^ffpftÖV'
TAX h aben : 'AK^Z^^^

A My**^ Autlcunfft- 50, Bauern- 40,
\^r Eintohr«ib-40, Sechx«hn-Kreu-
zer- 16, Elegante Welt-120, GetchKft».
Notizl20,TagebiJch-l20,Brieftaschen-
deutsch odarböhmitch l8,Taichen-20>
Portemonnaie- deutsch, böhm., franz.
oder ungaritch 20 - 80, Blatt-16, Comp-
toir- 30. Wand- 24, Salon- 150, Uni-
venal-30, Schreibtisch- 30, Bloc- 50
Pracht-Auag. 80, Wieneratadt- 5o kr.,
Vogl-SMber«tein'tVolk(kalend«r65kr.

Bienen. 100, BuchfUhrungi- 120,
Clerui- 150, Feuerwehr- 100, Forti- ]
Kalender 160, Forttl. Vademeoum 200, ^
Garten-, Handelf-, Juriiten-, Land- 4^
wirthichafli-. Medicinal-, Montan-, - !
Pharmaceut. Kai. a 160 kr.,Muiik-140, X
Profeitoren- 100, Studenten-Kai. Tür ~""w
Mittelschulen 50 und 8 u kr., Hoch- * *
tchulen- 140, Telegraphen-Kai . 70 kr. °^

VoHatä'ndigo Verzeichniite gratis. '
Wien, II. Glockeng-as«o Nr. J. **

sir v\

11 Ernest Tauscher |
fjj Naturblumen- u. Pflanzen-Depot |
ru W i e n , I., R o t h g a s s e 5 Cj
K versendet prompt und solid alle Arten JQ
S Bouquets, Krltnze, Brautgarnituren m
Haus frischen Naturbluraon. Prachtvolle K
=J Neuheit: Salon- und Zimmer - Deco- [jj
u] ration, Bouquets a la Makart. jjjj
K Eeich illustrierter Katalog nach 3
K Angabe der werten Adresse sofort franco Jfl
Wund gratis. (3940) 12JQ
^ S a S Z5EiE5HS25ZKS E5S525Z525E5 2 ^

Im

Gnftkause ..zur Kose"
(Laibach, Iudengasse « j

werden vom 1. Dezember l. I . ab

Monats -Mittagsspeise-
Abonnetnents

angenommen. Gute Küche und prompte Bedie«
(4846) 3-2 nung wird garantiert.

(4835—1^ Nr. 18 321.

Bekanntmachung.
Das t. l. Landesgericht Laibach hat

mit Beschluss vom 9. September 1884,
Z. 5608, über den Grundbesitzer Mat-
thäus Pevovsel sen. von Paradeis Nr. 2
wessen Blödsinn die C'iratel zu verhängen
befunden, und wird dlesemCuranden dessen
Lohn Matthäus Perovsel jun. als Eu-
rator bestellt.

K. l. städt.-delea. Bezirksgericht Lal.
bach, am 28. Ottober 1884.

(4830 -1 ) Nr. 21582.

Bekanntmachung.
Cs sei über die Klage des Michael

Zvolelil (vertreten durch Dr. Papej) do
pl-268. 2b. Oktober 1884, Z. 21582,
dem Geklagten Anton Zvolenl, respective
dcssün unbelannten Rechtsnachfolgern, in
der Person des Advocaten Dr. Tavtar
von Laibach ein Curator ää actuiu
bestellt, decretiert und demselben der
Klagübcscheid zur Wahrung der Rechte
seiner Curanden zugeferligt.

K. l . städt.-deleg. Ve^irtsgericht Lal-
bach, am 26. Oltobcr 1884.

(4738-Ä) Nr. 10023.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Vezlrlsgerichle Milt l l ing

wird belannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
Procuratur in Laibach die freiwillige par.
crllenweise Feilbietung der in den Pfarrer
Joses Grahel'schen Verlass gehörigen Rea«
Utät <5urr..Nr. l32 ^cl Herrschaft Gra>
dac bewilliget und zur Bornahme der»
selben eine einzige Tagsatzung auf den

15. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, am Orte der Realität
im Kloster mit dem angeordnet worde»,
dass die Realitäten-Bestandtheile auch
unter dein Nusrufspreise hintangrgeben
werden und dass der Meistbot in zwei
mit 6 Procmt verzinslichen Raten, wo«
von die erste binnen 14 Tagen nach er-
folgter Ratification des Licltationsactes
und die zweite am N . November 1885
fällig wird, zu Handen der t. l. Finanz.
Procuraluc bezahlt werden können.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
31. Oktober 1884.

WT TVichtiff für alle "VI
welche bei Unwetter zur Herbs t - und Winterszei t zu Fusagängen bemüssigt sind
und doch trockene und warme Füsse bohalton wollen. Solchen kann nur das 20mal
(4854) 10-1 prämiierte k. k. ausachl. priv. wasserdichte

Leder-Mrungsfett des J. Bendik in St. Valentin
bestens empfohlen werden.

Denn „kein nasser Fuss and hartei Leder mehr" ist das Beste und Billigste
flit S c h u h w e r k , P f e r d e g e s c h i r r etc., und der beste Beweis der Vorzüglichkeit ist,
dass es nicht nur vom k. k. M i l i t ä r mit bes tem Er fo lg , sondern aoit Jahron an
Jagd- und Gobirgsschuhen vom Allerhöchsten Hofe und dessen hoher Jagdgesellschaft
angewendet wird. Zu Fabrikspreison lagernd bei folgenden Herren Kaufleuten: in Laibach:
nur boi Schuainig & Weber; Marburg: bei J. Mortinz; Cilli: bei Traun & Stiegor, sowie
in allon grösseren Orten dor Monarchie. — Vor Fälschungen wird gewarnt, denn es gibt
so viele Schmieren, dio daa Publicura nur irreführen.

Wer will das Lcderzeug dauorhaft und nett,
Kaufe nur Bondiks wasserdichtes Lederfott!

It. ftärdtner «V Co.
imrdm ^ Stempelfabriken _ —,

O | Wien, IV., HauDtstrasse 49 uad A te r sdo r r D. Wien a. d. SMUaHii I fp z

§ empfohlon zur Weihnachtssaisou aussor ihren woltbekann- š fJ 'i
i ten Stampiglien aller Arten und Specialitäten in TaB«hen- i jfl U

Js f?\ i t stempeln, Medaillons, Feuerzeugen, Messern etc. mit - w\\ *•
~ nl ' - Stampiglien, vier hochfeine sensationelle, patentierte 5 1) ä

[ijj/ *v O1 | Neuheiten!!! etc. § w i>
" ' t ^ l j i Patent-Sportfeuerzeug mit Stempel . . . fl. 2,50 « { |

^ "JS^^K Patent-Taschenmesser dto. • „ 2,50 um%lu
%%um dto. mit Stoppelziehor dto. . . . „ 2,70

Medaillon mit herausziehbarem Fernrohr . „ 2,50
(Nicht tibor normalo Grösse.) (4789) 6-1

Flächen für die Stampiglie: Sportfeuerzeug 43-11; Messer 40-5 complet, gegen Nach-
nahme oder Einsendung des obigen Betrages und genauer Textangabe der Stampiglie.

OOOOOGOOOOOOOO OOOOOOOOOOOOO

I Zahnarzt Scliweiier aus Wien §
ö Hotel „Stadt Wien"Tn. Stock Nr. 23-24 8
O ordiniert täglich O
^ J von d bis 1 Uhr und von 2 bis 5 Uhr nachmittags. D

Q Ganze Gebisse sowie einzelne Zähne §
S c werden nach den beston bis jetzt erproblen Methoden, sowohl amerikanisch S
(3 a ' s auch deutsches System, angefertigt. Bei ganzen Gebissen ohne Federn k#
# ^ neuer arnalgainiertcr Kautschuk, welcher durch seine eipene Schwere im Unter- Q
J S kiefer so fest sitzt wie mit Feder befestigt. Obere Stücke nach Wunsch mit X
| J Luftdruck. M

9 Plomuiren fler Zähne mit Gold, Gold- n i Platina-Amalgam iinä Cement. 8
z Die neueste, vom Zahnarzt Dr. Herbst aus Hreinon erfundene Mctliode> ^m
^ 3 mit Gold die Zähne zu füllen, werde ich ausüben, welche selbst von den fc#
^% ersten amerikanischen Autoritälen als die beste Goldplombe anerkannt, wird, r l
z = da sie sich ungemein fest anschmiegt und an den Wandungen das Zahnes ^m
\J§ festhält. Ebenso das von demselben eingeführte Goldamalgam, welches fast w
• j der Güte des Goldes gleichkommt und nur in solche Zähne gefüllt wird, Q
z welche zu schwach für die Goldplombe selbst, sind. Die Cement-Plombe «*|
\jf ist für vordere Zähne sehr geeignet, da man die Farbe der Zähne täuschend \jt
0\ ähnlich nachmachen kann; sie ist ungemein fest, erhärtet schnell (nach 5 bis fj
j e 10 Minuten). Jeder Zahnschrnerz wird momentan gestillt, schmerzhafte Zähne 3S
\J§ erst nacli vollkommener Beseitigung des Schmerzes plombiert. Nach meiner W
ft\ bis jetzt aufgestellten und durch Jahre bewährten Methode werden auch Wurzeln Q
z gefüllt, so auch ganz schlechte Zähne, wenn sie noch so schmerzen, ohne X
\4 auszuziehen, dieselben zum Gebrauche des Essens und Kauens hergestellt, \jt
# J ohne dass ein Schmerz darnach entsteht. (4864) si-1 fj

I
* * Alle Operationen werden schnell und sicher ausgeführt, Reparaturen und X

nicht passende Stücke werden zum Umarbeiten bereitwilligst angenommen. J E
Da ich mich in Laibach zu etablieren gedenke, so wird, wie bisher stets Q

immer mein Bemüsen gewesen, es auch hier sein, durch gewissenhaftes und reel- X
les, solides Arbeiten und Vorgehen mir das Vertrauen des p. t. Publicums zu hž
erwerben. Bemerke noch, dass ich mit allen, der jetzigen modernen Zalmkurist fß
und Technik nöthigen Apparaten und Utensilien vollkommen versehen bin, somit *m
auch allen in dieses Fach einschlagenden Anforderungen des p. t. Publicums \jf

vollkommen zu entsprechen in der Lage bin. £/

»ooooooooooiooooooooooooog
nur aus gutein Materiale, eolitsilrbig, h II. 1 per Meter aufwärts. Muster ver-
sendet die Tuohfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" ül

Brunn. (4801) 3

• ^
J. Herbabnys

Fflanzen-Eztiact:
anerkannt vorzügliches Mittel gogon

Gicht, Rheuma und Nervenschmerzen
jodor Art, ah: rheumatischer und norvösor Gedklitsschincrz, OlirenreiSHCU« »*Y
grUne, Zahn-, Kreaz-, Gelenksgchmer/en, Krllmpfe, allgcraoliie M«sk^*
schwäche, Zittern, Steifheit der (illeder infolge von liingoron Märschen °(1"
vorgorücktom Alter, schmerzen in verheilten Wunden, LKhmungen. Neuroxy11"
dient »ls Einreibung, und ist dessen Heilwirkung in MllitUr- und ClvilBpl^6

(4784) 20-1 orj.robt.

Anerkennungsschreiben.
Herrn Apotheker XVLI. HerTceuTorLsr, "^7"I©rL.
Krßuche um aborraalige Zusondung von :5 Fliischchon „Neuroxylln" (x^

emballiort) por Poat und Nachnahme. Diesen nervenHtllrkende Mittel l*' .\ _
ausgezeichneter Wirkung. Villany, 16. Jännor. Vine SchutJi, Wcinliä"«1^

Zuorst muss ich Euor Wohlgoboren horzlichon Dank aussprochon für *
wirksame „Neuroxylin", wolchos mir aussorordontlicho Dionsto geloistot " ;
Dor gichtischo Schmerz am Fusao hat gleich nach dorn oraton Kinroibon "»
gelassen und boi Fortsetzung sich ganz rerloron. Von andoron ersucht, ih»c" , c o n
vorzügliche Mittel zu bosorgon, bitto ich um gefällige Zusendung von 3 .*
atärkoror Sorte por Poatnachnahmo. Johann Hukany, HausbosJtz01'

Hostetiu, Post Bojkowitz (Mähren), S. Jänner 1884. .
Da sich Ihr Pflanzen-Extract „Neuroxylin" bei meinem Hlie»»"1*.^.

mui entsprechend bewührte und ich dnra/usolge von meinem Leiden K* ̂ ,
lieh befreit bin, so bitto ich, meinem Bruder unter angegobenor Adrosso l«r '
liegondon Betrag 4 Flaschen der stärkeren Sorte franco zu sonden. „ r I

Villany (Ungarn), 25. Jänner 1884. Ylnc. Schutli, Woinhanc»» ̂  •
j . . . . . .rTmr» A, Prela 1 Flacon (grün emball.) fl. 1, die •täfJr*äh- I
' ill wmjff^jmJT-. lrI Sort« (rosa omball.) gogon Gicht, Khourna im'l J/ I
SHPBS»STBii "»»"««" fl-1.20, por Post 20 kr. mehr für I J ^% e t I
I K 9 9£JSi S o i V*~ Jede Flasche trägt al« ^^älic^ I
l iS&KS^fltMi Eohtheit die nebenbei gedruolcte, *«hJ*a

wir
-K9 ffiSfl ^ S Protokollierte Schutzmarke, auf welcne
"HEL^rSVj^ma z u achten bitten. 'TBS

^IJULIUS Hi'RBZBN^iewjg GGfitpal*Vers6HifiifiQSdopöt für die Provinzen.

Apotheke zur „Barmherzigkeit"
des Jul. Herbabny I

TT^-leix, 3STe-o.-ba.-a, S Z a i s e r s t r a o s o 3STr. 9 ^ gwoboa», I
Depot» fornor bei den Horren Apothekern; ( ' '^^^ '^ '^„ 'forsclini i^- I

G. Piccoli, J. v. Trnkoczy, W. Mayr; fornor Depots in Cilli: J. {L1 TJjurnw"Ja' I
Bauuibach's Erben; Finme: C. Silhuvy, G. Prodam; Klagenflirt, vv̂  • . c /fir U
P. Birnbachor, J. Komottor, A. Eggor; Kuilolftwert: D. RUVAAI; irw. ymc}i. U
uotti, G. Foraboscbi, J Sorravallo, E. v. Loutonburg, P. 1 r0I}""V jcon«*^' I
F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Völkopmarkt: Dr. J. Jobst; WippacD. A. \ \ ^ J (
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